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Abstract: 

Ausgehend von einer Darstellung der aktuellen Position des Fachbereichs Jazz- und 

Popularmusikforschung an der Universität für Musik und darstellende Kunst Graz 

beschäftigt sich diese Präsentation mit der Geschichte des Jazz in Graz seit seiner 

akademischen Etablierung im Jahre 1965, basierend auf den Ergebnissen 

des künstlerischen FWF-Forschungsprojektes „Jazz & the City: Identität einer 

Jazz(haupt)stadt“ (2011–2013).  

Basierend auf zahlreichen schriftlichen Quellen und Interviews mit Zeitzeugen sowie 

der Aufarbeitung der historischen Entwicklung der Grazer Institute für Jazz und 

Jazzforschung wird die komplexe Verknüpfung der Jazzszene mit der allgemeinen 

Kulturlandschaft der Stadt Graz erörtert. 

Ein wesentliches Produkt des Forschungsprozesses ist die im Sinne der 

künstlerischen Forschung entstandene Auseinandersetzung mit den künstlerischen 

Prozessen in der Grazer Jazzentwicklung, die in einer Komposition exemplarisch 

nachgezeichnet und aus der Perspektive des künstlerisch Schaffenden kritisch 

hinterfragt werden. 

Die Veröffentlichung dieser Grazer Jazzgeschichte erfolgt als Monografie im Herbst 

2016 Grazer Leykam Verlag (Kahr 2016). 
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